
Ein Prediger legitimiert einen "heiligen Krieg" gegen den Westen, den er als vom
Satanismus befallen bezeichnet. Wer in diesem Krieg stirbt, dem würden nach seinen
Worten alle Sünden vergeben. Auf den ersten Blick klingt das nach der Rhetorik einer
islamistischen Vereinigung – tatsächlich stammen diese Aussagen von Patriarch Kyrill I.,
dem Oberhaupt der russisch-orthodoxen Kirche. Eine Kirche, deren Zweige in Deutschland
weiterhin den Status einer Körperschaft des öffentlichen Rechts genießen.

Als jemand, der selbst in einer russisch-orthodoxen Kirche getauft wurde, frage ich mich,
weshalb diese Rhetorik bislang keine ernsthafte Debatte über die Voraussetzungen des
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Kirchenrechts in Deutschland ausgelöst hat.

Die russisch-orthodoxe Kirche (ROK) in Deutschland gliedert sich in zwei wesentliche
Körperschaften des öffentlichen Rechts, die parallel existieren, obwohl sie seit 2007 kanonisch
vereint sind: Die Berliner Diözese der Russisch-Orthodoxen Kirche sowie die Russische Orthodoxe
Diözese des orthodoxen Bischofs von Berlin und Deutschland.

Beide Diözesen sind institutionell dem Moskauer Patriarchat von Kyrill I. unterstellt. Während
erstere schlicht die Stellungnahmen ihres Oberhaupts wiedergibt, konnte sich letztere immerhin
zu einem kritischen Statement durchringen. Deren Erzbischof Mark Arndt verurteilte den
russischen Angriffskrieg auf die Ukraine 2022 als "Verbrechen" und forderte den Rückzug der
russischen Truppen. Auch wenn Arndt keine unkontroverse Persönlichkeit ist und er der
ukrainischen Regierung unterstellt hatte, die orthodoxen Gläubigen schlimmer zu verfolgen, als
dies unter Adolf Hitler der Fall gewesen sei: Seine Stellungnahme zeigt, dass eine abweichende
Positionierung von der Lehrmeinung von Kyrill I. möglich ist.

Die Berliner Diözese der Russisch-Orthodoxen Kirche blieb hingegen weitgehend schweigsam. Seit
2022 wurde der russische Angriffskrieg weder verurteilt noch Kyrill I. in irgendeiner Form
kritisiert.

Heiliger Krieg gegen "Schwulenparaden"

Anlass zur Kritik gibt es genug. Der Moskauer Patriarch unterstützt den seit 2014 andauernden
Krieg gegen die Ukraine und betrachtet ihn als Abwehrkampf gegen die vermeintliche westliche
Sünde der Homosexualität. Seiner Meinung nach leisten die Bewohner des Donbas Widerstand
gegen die vom Westen aufgezwungenen "Schwulenparaden": "Deshalb muss man, um in den
Club dieser Länder einzutreten, unbedingt eine Schwulenparade abhalten. Nicht eine politische
Erklärung abgeben 'wir sind bei euch', nicht irgendwelche Abkommen unterzeichnen, sondern eine
Schwulenparade abhalten. Und wir wissen, wie Menschen sich diesem Druck widersetzen und wie
dieser Widerstand mit Gewalt unterdrückt wird. Es geht also darum, mit Gewalt die vom göttlichen
Gesetz verurteilte Sünde aufzuzwingen – und damit den Menschen das Leugnen Gottes und seiner
Wahrheit aufzuzwingen". (Quelle)

Im September 2022 erklärte Kyrill I. in einer Predigt, dass allen russischen Soldaten, die im Krieg
"pflichtgemäß" fallen würden, sämtliche Sünden vergeben würden, und stellte ihr Opfer in
Analogie zum Opfertod Jesu.

Im März 2024 wurde unter der Leitung von Kyrill I. der Auftrag des Weltweiten Russischen
Volksrates herausgegeben, in dem die russische Invasion der Ukraine als "heiliger Krieg"
proklamiert wird, der "die Welt vor dem Ansturm des Globalismus und dem Sieg eines in den
Satanismus verfallenen Westens bewahrt". Die Ukraine müsse demnach vollständig in die
russische Einflusssphäre übergehen. Einen Frieden stellt Kyrill I. nur dann in Aussicht, wenn die
Ukraine ihre politische Orientierung ändert.

Die Berliner Diözese und ihr Patriarch

Die Berliner Diözese der Russisch-Orthodoxen Kirche steht ungeachtet dessen unkritisch zu ihrem
Oberhaupt und teilt regelmäßig die Stellungnahmen und Ansprachen von Patriarch Kyrill I. auf
ihrer Website. Der Erzbischof der Berliner Diözese Tikhon von Ruza sendet regelmäßig
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Berlin-Wilmersdorf, russisch-
orthodoxe Kirche (Christi-
Auferstehungs-Kathedrale), Foto:
© A.Savin, Wikipedia, CC BY-SA 3.0

Grußworte an "Seine Heiligkeit". In einem Grußwort an Kyrill I. vom Februar 2025 heißt es: "Ihre
unermüdliche Fürsorge für die gläubigen Kinder der Russisch-Orthodoxen Kirche in aller Welt ist für
uns eine Quelle der Inspiration und der Dankbarkeit gegenüber dem Schöpfer, der in solch
schwierigen Zeiten das Ruder des kirchlichen Schiffes einem wahren Diener Gottes anvertraut hat".

Zwar könnte man einwenden, dass eine Kirche sich nicht zu
jedem politischen Sachverhalt äußern muss. Während jedoch
Erzbischof Tikhon von Ruza ausgesprochen zurückhaltend ist,
wenn es um die Verurteilung des russischen Angriffskriegs
geht, findet er deutliche Worte, wenn es um Kritik am
ukrainischen Staat für dessen Vorgehen gegen die Kirchen
des Moskauer Patriarchats geht.

Nach wie vor genießt die Berliner Diözese der Russisch-
Orthodoxen Kirche im vom "Satanismus verfallenen Westen"
den Status einer Körperschaft des öffentlichen Rechts mit
allen Privilegien. Sie kann theoretisch Kirchensteuer erheben
und hoheitliche Aufgaben übernehmen.

Fragwürdige Aktivitäten in Europa

In Europa gab es bereits Fälle, in denen dem Moskauer
Patriarchat unterstellte Klöster und Einzelpersonen direkt oder indirekt den Krieg unterstützten.
Nonnen des Minsker Klosters der Heiligen Elisabeth, das dem Moskauer Patriarchat untersteht,
haben auf mehreren Weihnachtsmärkten religiöse Produkte verkauft, während sie mit ihren
Geldmitteln offen die russische Armee unterstützen. In den vergangenen Jahren erwarb das
Kloster unter anderem Autos und Drohnen für die russischen Besatzungstruppen in der
Ukraine. 2017 wurde in Berlin der Förderverein "Freunde des Hl. Elisabeth-Klosters e.V."
gegründet.

Im Jahr 2019 wurde der deutsche Staatsbürger Sergei K. in München zu über zwei Jahren Haft
verurteilt. Im August 2014 erhielt er eine militärische Ausbildung in der orthodoxen "Imperialen
Legion" in Sankt Petersburg, um gegen die Ukraine zu kämpfen. Zuvor hatte Sergei K. zwei
Jahrzehnte lang in Ingolstadt als Priester in einer russisch-orthodoxen Kirche gewirkt.

Diese Einzelfälle zeigen, dass extremistische Aktivitäten im Kontext der russisch-orthodoxen
Kirche real sein können, ohne dass sie systematisch alle Gemeinden betreffen.

Zeit für eine überfällige Debatte

Bisher erwähnt kein Bericht des deutschen Verfassungsschutzes eine einzige russisch-
orthodoxe Gemeinde. Die Problematik wurde bislang nur von der Bundesarbeitsgemeinschaft
der Säkularen Grünen aufgegriffen. In einem Beschluss vom Mai 2022 forderten sie: "Sofern
keine zeitnahe Distanzierung von Kyrill erfolgt, fordern wir, auf Landesebene politisch zu prüfen, ob
den beiden dem Moskauer Patriarchat unterstellten in Deutschland tätigen russisch-orthodoxen
Kirchen […] der Status als Körperschaften des öffentlichen Rechts aberkannt wird".

Mittlerweile sind vier Jahre vergangen. Die Berliner Diözese der Russisch-Orthodoxen Kirche sah
keinen Anlass, um sich in irgendeiner Form von ihrem Oberhaupt zu distanzieren. Die Rhetorik
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von Patriarch Kyrill hat sich dagegen in den letzten Jahren nur weiter radikalisiert.

Selbstverständlich soll dieser Artikel nicht implizieren, dass jede russisch-orthodoxe Gemeinde
in Deutschland extremistisch ist. Mehrere Gemeinden in Europa haben sich deutlich von dem
russischen Angriffskrieg distanziert und zum Teil sogar ihre Verbindungen zum Moskauer
Patriarchat abgebrochen.

Die Frage lautet vielmehr, ob eine in Deutschland öffentlich-rechtlich anerkannte
Religionsgemeinschaft ihre Privilegien unverändert behalten sollte, wenn sie institutionell einem
Oberhaupt untersteht, das einen Angriffskrieg religiös legitimiert und die westliche Demokratie
dämonisiert.
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17 Kommentare

Gerhard Baierlein am 8. April 2026 - 13:23

Bernie am 9. April 2026 - 15:05

Bernie am 8. April 2026 - 16:48

Und wie üblich, Krieg wegen und von Kirchen ausgehend, können wir nicht endlich diesen Kriegstreibern
aller Couleur eine endgültige Absage erteilen um wenigstens in der BRD
Richtung Frieden gehen, ist es so schwer sich von Kriegstreibern zu verabschieden?
Das beste wäre im 21. Jahrhundert weltweit, von Menschen erfundene Religionen, ein für alle mal
abzuschaffen um das schlimmste Übel der Erde los zu werden.

@Gerhard Baierlein Ich teile Ihre Ansicht zumal es ja oberpeinlich ist wie sich das säkulare EUropa
wegduckt.
Gerade hier wären eigentlich Europa - nicht allein EUropa-weit - alle Humanisten, säkularen Kräfte
sowie Religionsferne und Konfessionslose - mit seinem einzigartigen Alleinstellungsmerkmal gefordert
diesen global-religiösen Fanatikern entschieden paroli zu bieten, und zwar egal ob die im Kreml, in der
Bankowa (Kiew; man sollte nicht vergessen zu erwähnen, dass auch die ukrainische Kirche die
ukrainischen Fanatiker unterstützt - man geht sogar soweit die russisch-orthodoxe Kirche in der
Ukraine, unter fadenscheinigen Vorwänden der angeblichen "Russlandnähe", zu verbieten) in Teheran
oder in Washington D.C. sitzen.

Ja, ich weis ich werde ja noch träumen dürfen - die oben genannten Kräfte der Epoche der Aufklärung -
unser europäisches Alleinstellungsmerkmal, nicht nur in der EU, wie gesagt - ducken sich lieber
weg....und schweigen statt für eine Aufklärung 2.0 zu sorgen *Daumenrunter*

Säkulare Grüße
Bernie

Schöne, sicher zutreffende, Kritik am Oberhaupt der russisch-orthodoxen Kirche ;-)
Jetzt sollen wir aber auch das wichtigste Land unseres Westens kritisieren um uns nicht völlig
unglaubhaft, und doppelmoralisch, in Sachen Religionskritik zu machen.

Ich mache hier mal den Anfang:

"[...]Fundamentalismus

„Gott will es“ im Pentagon: Wie Irrglaube den Iran-Konflikt antreibt

Papst gegen Pentagon: Religiöse Rhetorik prägt Iran-Krieg.

Trump-Regierung führt „Heiligen Krieg“.

Doch wer ist hier die wahre Theokratie?

von Harald Neuber, 06.04.26 [...]"

Quelle und kompletter Text:

https://www.berliner-zeitung.de/news/gott-will-es-im-pentagon-wie-glaube-den-iran-konflikt-antreibt-
li.10028706
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Gerhard Baierlein am 10. April 2026 - 11:28
@Bernie: Dieses Spielchen ist noch lange nicht zu Ende, die Fakten und der Wille von Donald sind noch
immer vorhanden!

awmrkl am 10. April 2026 - 16:37

Bernie am 13. April 2026 - 18:02

Roland Fakler am 8. April 2026 - 17:56

Bernie am 9. April 2026 - 15:07

und das hier noch als Link:

"[...]Sektenblog

Das Weisse Haus wird von christlichen Fundis und Kriegsgurgeln dominiert.

Präsident Donald Trump, sein Vize JD Vance, Aussenminister Marco Rubio und Kriegsminister Pete
Hegseth legitimieren den Krieg teilweise mit religiösen Argumenten.[...]"

Quelle und kompletter Text:

https://www.watson.ch/blogs/sektenblog/101476459-das-weisse-haus-wird-von-christlichen-fundis-und-
kriegsgurgeln-dominiert

Und was sagt das säkulare Europa dazu? Nichts? Oder habe ich da was überlesen nachdem wir heute
eventuell sogar knapp an einem atomaren Einsatz gegen den Mullah- Iran durch die USA von Donald
Trump, und seines "Kreuzritters" uns Kriegsministers, vorbeigeschrammt sein dürften?

Gruß
Bernie

Artikel über Zustände in russ Kirchen ... und was kommt? Whataboutism über USA.
"was sagt das säkulare Europa dazu?"
zB dieser Artikel+Kommentare im Sektenblog.
Sie brauchen doch nur beliebige dt-sprachige Artikel zu Trump lesen! Und die Kommentare! Klar,
außer die bekannten RU-Flöten.
Mehr Kritik geht fast nicht mehr!

Echt, lasst doch diese "and whatabout" sein! Die haben eh Platz - wo sie thematisch hingehören!

Wie "whatabout"? Haben Sie etwas dagegen, dass ein säkularer Mensch nicht die Doppelmoral
versteht, die global vorherrschend ist?
Meine Meinung - Wir werden wohl als "das Jahrhundert der Doppelmoralisten in die Geschichte
eingehen" - EUropa ist gemeint.

Im weiteren erspare ich mir auf Ihren Kommentar einzugehen.

Schöne nachdenkliche Zeit Ihnen wünschend Bernie

Religionen und ihre Anführer können scheinbar immer noch nicht existierende Fantasiemännchen und
nicht-existente Höllen benutzen, um ihre Feinde zu bekämpfen. Das ist nur möglich, weil Kindern mit
staatlicher Autorität solche Gespenster und Höllenängste eingetrichtert werden dürfen. Da hat die
Schulaufsicht total versagt.

20.05.26, 10:05 Heiliger Krieg im Namen der Kirche | hpd

https://hpd.de/artikel/heiliger-krieg-im-namen-kirche-23957 6/11



Gerhard Baierlein am 10. April 2026 - 14:30

Bernie am 13. April 2026 - 18:06

Gerhard Baierlein am 14. April 2026 - 10:30

awmrkl am 10. April 2026 - 15:35

awmrkl am 10. April 2026 - 16:49

@Roland Fakler
Wobei mich immer wundert wie sich einst religionsferne Menschen, wie angeblich auch Putin einer mal
gewesen sein soll, sich zurück zur Religion wenden und dann, völlig typisch für Neubekehrte, zu den
fanatischten Unterstützern der jeweiligen Religion gehören. Übrigens um nicht ganz einseitig zu
erscheinen, dass gilt auch für die USA - J.D. Vance ist auch ein Neureligiöser ehemaliger Atheist - wie er
in seinem eigenen Buch "Hilliybilly Elegie" schreiben soll. Gruß
Bernie

Ganz einfach, Religionen sind als Machtmittel gegen Menschen noch immer gut zu gebrauchen, das
wissen auch Politiker, deshalb benutzen diese die Religionen als eine Art
Staatsräson.
In unserer Regierung befinden sich z.B. ca. 70% Religiöse Bundestags-Mitglieder, dies spricht für sich
selbst.

@Gerhard Baierlein Ja, da haben Sie wohl leider recht, und leider hat der Zentralrat der
Konfessionslosen bis dato nix bewirkt - Leider, muss man wohl dazu sagen.
Ich wünschte es wäre anders, aber bis dato sieht man keine Erfolge dieser Organisation, die der
Giordano Bruno Stiftung nahe steht.

Gruß
Bernie

Ich vermute, daß große Teile der Menschheit nicht wirklich religiös sind, aber sich nicht trauen
dies zu offenbaren, so funktioniert die Macht der Kirchen auch unterschwellig.
Ich bin mir auch sicher, daß viele Menschen sich keinerlei Gedanken darüber machen, weshalb sie
in die Kirche gehen, vermutlich weil das die anderen auch tun und nicht als Außenseiter gelten
wollen, so funktioniert das Duckmäusertum und die Bequemlichkeit und man muß sich nicht die
Mühe machen darüber nachzudenken wem man wirklich huldigt,
nämlich den Erfindern des Machtapparates Kirche und Glaube.

"zwei wesentliche Körperschaften des öffentlichen Rechts, die parallel existieren, obwohl sie seit 2007
kanonisch vereint sind: Die *Berliner Diözese der Russisch-Orthodoxen Kirche* sowie die *Russische
Orthodoxe Diözese* des orthodoxen Bischofs von Berlin und Deutschland"
...
Die „Volksfront von Judäa“ vs die "scheiß Judäische Volksfront" ;-)

Religioten in der üblichen vollen Aktion des Frieden-stiftens und der unendlichen göttlichen Liebe!
:-| :-\

"weshalb diese Rhetorik bislang keine ernsthafte Debatte über die Voraussetzungen des Kirchenrechts
in Deutschland ausgelöst hat"
DAS frage ich mich schon mein Leben lang! Diese Debatte ist seit über 50 Jahren *überfällig*!

Aber Religioten überall und.aller Couleur verhindern das.
In Politik, Medien, Justiz, Verwaltung. Wider das GG.
Es ist zum K...
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awmrkl am 10. April 2026 - 17:57

Gerhard Baierlein am 13. April 2026 - 9:56
Das ist keine Dummheit unserer Regierung, da steckt System dahinter, unsere Regierung findet alles
gut was unsere Bürger im Zaume hält auch wenn es noch so bescheuert ist, Hauptsache es ist
Machtgebaren.

awmrkl am 13. April 2026 - 15:46
Naja ...
unsere Regierung(en) + Parlament(e) usw besteht aus ca 75% +|- überzeugten Religioten, die jede
Form der Minderung von kirchl/relig Vorrechten dumm+dreist abwehren.

awmrkl am 13. April 2026 - 16:04

Alexander Moisseenko

TRÄGERVEREIN

ÜBER DEN AUTOR
Der Autor arbeitet als Journalist für das belarusische Exilmedium NEXTA. Zudem schreibt er für die

taz, t-online, IPG Journal und andere Medien.

'ob den beiden dem Moskauer Patriarchat unterstellten in Deutschland tätigen russisch-orthodoxen
Kirchen […] der Status als Körperschaften des öffentlichen Rechts aberkannt wird"
Ja, da bin ich *unbedingt* dafür!
Solche russ Kriegstreiber haben in D nichts zu suchen, v.a. dürfen sie *keinesfalls* auch noch vom dt
Staat unterstützt werden!

Ein Skandal, dass diese russ U-Boote trotz Kriegsunterstützung seit 2022 vom Staat als KdöR anerkannt
bleiben und so gar unterstützt werden!

"unsere Regierung findet alles gut was unsere Bürger im Zaume hält auch wenn es noch so
bescheuert ist, Hauptsache es ist Machtgebaren"
Nochmal Klartext:
Nein, ich halte das für religiotisch-dummdreistes Beharren auf (völlig überholten) Privilegien.
Nicht-Wahrhaben-Wollen der stark und schnell verändernden gesellsch Realität. Diese Betonköpfe
sitzen (noch) überall.
Sozialer hauruck Konservatismus ist das mE, keine bewusst instrumentalisierende Haltung.
Pure Religiotie.
Das wird sich ändern, wenn immer weniger relig/kirchl geprägte Menschen nachwachsen, wie schon
jetzt per Statistik zu erwarten.
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INTERNATIONALES 21. Jun 2022

Putins Krieg und die Russisch-Orthodoxe Kirche

Der Krieg, den Russland gegen die Ukraine führt, kam nicht aus dem Nichts. Seit Jahrzehnten befördern
verschiedene ideologische Strömungen russischen Größenwahn und anti-westliche Ressentiments. Auch die
Russisch-Orthodoxe Kirche spielt hierbei eine wichtige Rolle.  Mehr →
Von Anton Grabner-Haider  12

INTERNATIONALES 20. Apr 2022

Unheilige russische Allianz
Schon häufig in der Geschichte bildete die Allianz aus Thron und Altar eine sichere Herrschaftsgrundlage.
Von dieser altbewährten Taktik macht auch der russische Präsident Wladimir Putin Gebrauch. Er selbst soll
zwar Atheist sein, doch nach außen gibt er sich als frommes Kirchenmitglied. Er verhalf der russisch-

Verwandte Artikel weiterlesen
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orthodoxen Kirche zu erneuter Bedeutung in der Gesellschaft, dafür erweist sie sich als treue Unterstützerin
seiner Politik, auch im aktuellen Ukraine-Krieg. Mehr →
Von Gisa Bodenstein  8

INTERNATIONALES 13. Apr 2022

Amtsenthebung von Patriarch Kyrill gefordert
Der russisch-orthodoxe Patriarch Kyrill I. unterstützt Wladimir Putins Aggressionskrieg gegen die Ukraine.
Deshalb fordern nun ukrainische Priester einen Kirchenprozess gegen das Oberhaupt der Kirche, zu der
auch sie gehören. Andere, nicht-russische orthodoxe Gemeinden trennen sich ebenfalls vom Moskauer
Partriarchat. Mehr →
Von Frank Nicolai

RELIGIONEN 21. Mär 2022

Krieg in der Ukraine sorgt für Bruch unter russisch-orthodoxen Kirchengemeinden
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Dass die russisch-orthodoxe Kirche unter Kyrill I. den Krieg Russlands gegen die Ukraine massiv unterstützt,
sorgt bei anderen russisch-orthodoxen Glaubensgemeinschaften für großen Unmut. Weltweit sagten sich
einige bereits explizit vom Moskauer Patriarchat los. Mehr →
Von Gisa Bodenstein  9

INTERNATIONALES 26. Jun 2025

Rezension

Von Moskau nach Berlin
Michael Thumann, langjähriger Russland-Korrespondent der Zeit, legt mit "Eisiges Schweigen flussabwärts"
einen sehr persönlichen und zugleich hochaktuellen Reisebericht vor. Seine Route führt ihn von Moskau
über die schwer bewachten Grenzen Russlands, durch Zentralasien, die baltischen Staaten und Polen bis
nach Berlin mitten durch das, was er als neuen "Eisernen Vorhang" beschreibt. Er trifft auf dieser Reise
russische Flüchtlinge und schildert deren Ängste, genau wie die Anpassungsstrategien aller Menschen,
denen er begegnet – geprägt von Russlands Revanchismus und Putins Expansionsdrang. Mehr →
Von Gerfried Pongratz
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